
Insel Wörth im Schliersee 
 
Der 2,6 km lange und 1,2 km breite See liegt 56 km südlich vom München. 
Über die A 8 München-Salzburg und ab Miesbach auf der B 307 ist der 
40,5 Meter tiefe See bequem zu erreichen. Seine Fläche beträgt je nach 
Wasserstand 222 ha und seine mittlere Wasserspiegelhöhe 23,9 m. Vom Flugzeug 
aus betrachtet, liegt der Schliersee einem Auge gleich im Kranz der Berge. 
Auch die Pupille fehlt nicht: die Insel Wörth in der Mitte des Sees. 
 

 

Inseltelegramm: 
Längste Nord-Süd-Ausdehnung: 100 m; Größe Breite: 200 m; Fläche: 1,88 ha 
Kürzeste Entfernung zum Seeufer:: 200 m: Größte Entfernung zum Seeufer: 
1400 m; Verbindungen zum Seeufer: private Schiffahrtslinie; Geologische 
Oberflächenstruktur: bewaldeter Flyschrücken; Historischer Hintergrund der 
Insel: früher in Privatbesitz mit einer Wohnnutzung. Momentaner Status der 
Insel: Seit der Übernahme durch den Freistaat Bayern unbewohnt. In den 
Sommermonaten wird für Badegäste ein Kioskbetrieb aufrechterhalten. 
 
Insel Sassau im Walchensee 
Südlich des Kochelsees – an der B 11 in Richtung Mittenwald – liegt der 
knapp fünf Kilometer lange und fast sieben Kilometer breite Walchensee. Der 
mit 198 m tiefste See Bayerns hat eine Fläche je nach Wasserstand von 16 km2 
bei einer mittleren Wassersiegelhöhe von 799 m. 
 
Inseltelegramm: 
Längste Nord-Süd-Ausdehnung: 120 m; Größe Breite: 420 m; Fläche: 3,7 ha 
Kürzeste Entfernung zum Seeufer: 210 m; Größte Entfernung zum Seeufer 
5100 m; Verbindungen zum Seeufer: – Geologische Oberflächenstruktur: – 
Historischer Hintergrund der Insel: – Momentaner Status der Insel: 
Naturschutzgebiet. 
Einmalig ist die Pflanzenwelt auf der kleinen Insel Sassau. Dort konnte sich – 
durch keinerlei Wildverbiß gestört – ein in dieser Zusammensetzung sonst 
nirgends vorkommender Buchen-, Tannen,- und Eibenmischwald entwickeln. 
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Insel Heyles’en Werth (Bacharacher Werth)

Inseltelegramm:

Breite des Rheins auf Höhe der Insel: 475 m;  Stromkilometer: 538; Längste

Nord-Süd-Ausdehnung: 780 m; Größe Breite: 140 m; Fläche: 7 ha; Kürzeste

Entfernung zum Flußufer: 135 m; Größte Entfernung zum Flußufer: 430 m

Verbindungen zum Flußufer: Fährboot, Kahn; Geologische Oberflächenstruk-

tur: Sandiger Löß auf tonhaltigem Untergrund; Verwaltung: Stadt Bacharach;

Historischer Hintergrund der Insel: Gartenanlagen; Momentaner Status der In-

sel: Agrarbetrieb Gemüse, Obst, Weide, Wein.

In einem Mikroklima

wächst auf der Rhein-

insel Heyles’en Werth

ein mehrfach ausge-

zeichneter Wein, der

“Bacharacher Insel

Heyles’en Werth”.

Inseln Großes und Kleines Lorcher Werth

   (   (   (   (   (Doppelinsel, durch Damm verbunden)))))

Inseltelegramm:

Breite des Rheins auf Höhe der Insel: 500 m; Stromkilometer: 538; Längste

Nord-Süd-Ausdehnung: 1800 m; Längste Ost-West- Ausdehnung: 150 m

Fläche: 10,48 ha; Kürzeste Entfernung zum Flußufer: 100 m; Größte Entfernung

zum Flußufer: 350 m; Verbindungen zum Flußufer: Fähre; Geologische

Oberflächenstruktur: Schwemmsande und Aueböden; Verwaltung: Kleines

Lorcher werth: Stadt Lorch, Großes Lorcher Werth: Hessisches Forstamt

Rüdesheim; Historischer Hintergrund der Insel: Rebenversuchsgelände, Vieh-

zucht, bis 1974 Wassergewinnungsanlage der Stadt Lorch; Momentaner Status

der Insel: Naturschutzgebiet.
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Die Rheininseln

Niederwerth und

Graswerth

(rechts oben).

Heute noch gilt Niederwerth als der Obst- und Gemüsegarten von Koblenz,

der von 10 Vollerwerbs- und 60 Nebenerwerbslandwirten bearbeitet  wird.

Besonders begehrt: Spargel aus Niederwerth. Die meisten Einwohner pendeln

heute zur Arbeit in die Nachbarschaft nach Vallendar, Koblenz, Neuwied und

ins Kannenbäckerland.

Kirche mit Kloster auf der

Flußinsel Niederwerth

um 1830, von Vallendar

aus gesehen.

Insel Tauberwerth

Inseltelegramm:

Breite des Rheins auf Höhe der Insel: 540 m; Stromkilometer: 551; Längste

Nord-Süd-Ausdehnung: 60 m; Größe Breite: 180 m; Fläche: –; Kürzeste Ent-

fernung zum Flußufer: 40 m; Größte Entfernung zum Flußufer: – Verbindungen

zum Flußufer: –  Geologische Oberflächenstruktur: Schieferfelsen; Verwaltung:

Stadt Oberwesel;  Historischer Hintergrund der Insel: Strandbad für Ober-

weseler Bürger bis ca. 1960; Nutzung durch Kinderheim »Auf Wiesborn«

Pachtung durch Stadt Oberwesel; Momentaner Status der Insel: Keine Nut-

zung.

Wasserburg Pfalzgrafenstein

Inseltelegramm:

Breite des Rheins auf Höhe der Insel: 328 m; Stromkilometer: 546; Längste

Nord-Süd-Ausdehnung: 50 m; Größe Breite: 66 m; Fläche: – Kürzeste Entfer-

nung zum Flußufer: 126 m; Größte Entfernung zum Flußufer: 160 m: Verbin-

dungen zum Flußufer: Fährboot;  Geologische Oberflächenstruktur: Schieferfels
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